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Die Erstellung einer Europäischen Roten Liste für Tagfalter

Christian STETTMER

Die Erstellung einer Europäischen Roten Liste für 
Tagfalter rückt näher
Experten aus ganz Europa beraten sich an der ANL

Towards a compilation of the European Red List of butterflies.  

Experts from all over Europe convene at the ANL

Die Erhaltung der Biodiversität ist 
nicht nur in Bayern, sondern in ganz 
Europa ein Thema, das immer mehr 
an Bedeutung gewinnt. In allen eu-
ropäischen Ländern sind alarmie-
rende Rückgänge vieler Schmetter-
lingsarten zu verzeichnen. Weit über 
die Hälfte aller europäischen Falter-
arten ist in ihrem langfristigen Über-
leben gefährdet. Um das Engage-
ment Bayerns zur Erhaltung der 
Biodiversität zu unterstreichen, wur-
de von der Bayerischen Akademie 
für Naturschutz und Landschafts-
pflege (ANL) in Kooperation mit der 
Butterfly Conservation Europe 
(BCE), dem Helmholtz-Zentrum für 
Umweltforschung (UFZ) und der In-
ternational Union for Conservation 
of Nature (IUCN) eine länderüber-
greifende Konferenz veranstaltet. 
Mehr als 50 Wissenschaftler aus 
über 30 verschiedenen europäisch-

en Ländern kamen dazu vom 27. bis 
30. Januar 2009 nach Laufen zur 
ANL. Ziel der Konferenz war es eine 
Rote Liste aller europäischen Tag-
falterarten zu erarbeiten und damit 
den Gefährdungsgrad von Tagfal-
tern in  den einzelnen europäischen 
Ländern zu dokumentieren. Diese 
gesamteuropäische Rote Liste wird 
voraussichtlich noch Ende diesen 
Jahres veröffentlicht. Da in dieser 
Roten  Liste auch die Gefährdungs-
faktoren für die einzelnen Arten auf-
gelistet werden, lassen sich daraus 
konkrete Konzepte zum Schutz der 
einzelnen Tagfalterarten ableiten.  

Ermöglicht wurde die Konferenz un-
ter anderem mit zusätzlicher finan-
zieller Unterstützung des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Um-
welt und Gesundheit. Der Direktor 
der ANL, Dr. Christoph Goppel, be-
tonte in seinem Grußwort, dass die-

se Veranstaltung eine der bisher 
wichtigsten internationalen Konfe-
renzen zum Thema „Schutz und Er-
halt der Schmetterlinge und ihrer 
Biodiversität in Europa“ ist und dank-
te dem Ministerium für die großzü-
gige Unterstützung. 

Die Zeit drängt, auch in Bayern. Vor 
wenigen Jahren ist im Oberpfälzer 
Jura das letzte deutsche Vorkom-
men des Regensburger Gelblings 
(Colias myrmidone) ausgestorben. 
Der Trend des Artensterbens  setzt 
sich auch im europäischen Kontext 
fort. In der europäischen „Hitliste“ 
der Länder mit den größten Ver-
lusten und Rückgängen an Tagfal-
terarten steht nach Luxembourg, 
Belgien und den Niederlanden 
Deutschland bereits an vierter Stel-
le, knapp gefolgt von der Slowakei 
und Lettland. 
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Dass sich Bayern seiner Verantwor-
tung bewusst ist und sich diesen 
Aufgaben stellt, unterstreicht auch 
Dr. Christian Stettmer, der Organi-
sator dieser Tagung. Ein Resultat 
dieser Konferenz ist, dass die ANL 
die Leitung und Organisation für 
ein länderübergreifendes For-
schungsprojekt mit dem Titel „Re-
search for the development of ma-
nagement tools for butterflies of 
the Habitats Directive in Europe“ 

übernimmt. Vertreten sind in die-
sem Projekt neben der ANL, Uni-
versitäten, Forschungsinstitute und 
Experten aus Italien, Slowenien, 
Kroatien, Ungarn, Frankreich, Öster-
reich, Schweiz, Polen und der Ukra-
ine. Noch in diesem Jahr wird die 
ANL für dieses Projekt eine Inter-
netplattform einrichten, die zum 
Austausch von Erfahrungen, Daten 
und Publikationen zwischen den 
Projektpartnern dient. Darüber hi-

naus möchte sich dich ANL intensiv 
mit dem Thema „Mögliche Auswir-
kungen des Klimawandels auf Ar-
ten und Lebensräume der FFH-
Richtlinie in Bayern“ beschäftigen. 
Aktuelle Untersuchungen der ANL 
und des LfU’s indizieren, dass die 
ungewöhnlichen Wetterverläufe der 
letzten Jahre bereits Auswirkungen 
auf die Bestände einheimischer 
Schmetterlingsarten haben könn-
ten. 

Zum Abschluss der Konferenz mach-
ten die Leiter der BCE, Dr. Martin 
Warren aus England und Dr. Chris 
van Swaay aus den Niederlanden 
deutlich, dass wir die Zeichen der 
Zeit ernst nehmen müssen und mit 
großem Nachdruck an Konzepten 
und Projekten arbeiten, um die bun-
te Vielfalt der Tagfalter in Europa zu 
erhalten. Die Unterstützung Bay-
erns ist ihnen dabei gewiss.

Abbildung 1: Einer der letzten Exemplare in Bayern des Regensburger Gelb-
lings (Colias myrmidone) aufgenommen 1996  in Kallmünz. (Foto: Markus 
Bräu)
Figure 1: One of the last specimen of the Danube Clouded Yellow (Colias myrmi-
done) taken 1996 in Kallmünz (foto: Markus Bräu)
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